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Allgemeine Standardangaben 

  Kurzbeschreibung Seitenhinweis 

Organisationsprofil     

102-1 Name des Unternehmens Titelseite 

102-2 Aktivitäten, Marken, Produkte,  

Dienstleistungen 

Finanzbericht S. 89f, andritz.com 

102-3 Hauptsitz des Unternehmens Graz, Österreich 

102-4 Überblick über die Standorte des  

Unternehmens 

andritz.com 

102-5 Eigentümerstruktur und Rechtsform Finanzbericht S. 52f 

102-6 Märkte, in denen das Unternehmen tätig ist Finanzbericht S. 5 

102-7 Größe des Unternehmens Geschäftsbericht, andritz.com 

102-8 Information zu Angestellten und sonstigen 

Mitarbeitern 

Finanzbericht S. 184 

102-9 Beschreibung der Lieferkette Finanzbericht S. 37 

102-10 Beschreibung aller wichtigen Veränderungen 

im Berichtszeitraum (im Unternehmen und der 

Lieferkette) 

Finanzbericht S. 16 

102-11 Vorsorgeansatz oder Vorsorgeprinzip Finanzbericht S. 27ff 

102-12 Extern entwickelte Prinzipien oder Initiativen, 

die von der Organisation 

 befürwortet/unterstützt werden 

Finanzbericht S. 27, S. 36, S.37 

102-13 Mitgliedschaft in Verbänden  

und Interessensgruppen 

Mitgliedschaften in Verbänden werden jeweils 

von den Geschäftsbereichen ausgeübt und nicht 

zentral verwaltet 

Strategie     

102-14 Erklärung des höchsten Entscheidungsträgers 

der Organisation 

Geschäftsbericht 

Ethik und Integrität     

102-16 Werte, Grundsätze, Standards und 

 Verhaltensnormen 

Finanzbericht S. 62,  

andritz.com/group-en/about-us 

Führung     

102-18 Führungsstruktur der Organisation Finanzbericht S. 56ff 

Stakeholder-Einbindung     

102-40 Liste der Stakeholder des Unternehmens andritz.com/csr 

102-41 Anteil der Mitarbeiter mit 

 Kollektivvertragsvereinbarungen 

Mit 46,57% der Belegschaft gibt es Kollektivver-

tragsvereinbarungen. Für den Rest der Beleg-

schaft bestehen individuelle Vereinbarungen auf 

der Grundlage von Qualifikation und Berufser-

fahrung, sowie gesetzlichen Anforderungen, die 

mit der marktüblichen Vergütung in Einklang 

stehen. Dies gewährleistet faire Arbeitsbedin-

gungen. 

102-42 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder Laufende Stakeholder-Analysen 

102-43 Einbindung der Stakeholder Finanzbericht S. 27 

102-44 Ergebnisse der Einbindung der Stakeholder Finanzbericht S. 27 

Vorgehensweise bei der 

Berichterstattung 

    

102-45 Unternehmen im konsolidierten 

 Jahresabschluss 

Finanzbericht S. 162ff 

102-46 Bestimmung von Berichtsinhalt und 

 Themenabgrenzung 

Finanzbericht S. 26f 

102-47 Liste der wesentlichen Themen Finanzbericht S. 27 

102-48 Neudarstellung von Informationen keine Neudarstellung 

102-49 Änderungen bei der Berichterstattung Keine signifikanten Änderungen 

102-50 Berichtszeitraum 2020 (2019 im Vergleich) 

GRI-INDEX 
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  Kurzbeschreibung Seitenhinweis 

102-51 Datum des aktuellsten Berichts 3.März 2021 

102-52 Berichtszyklus jährlich 

102-53 Kontaktangaben bei Fragen zum Bericht csr@andritz.com 

102-54 Gewählte Option Kern 

102-55 GRI Inhaltsindex Finanzbericht S. 179ff 

102-56 Externe Prüfung Im Rahmen des NaDiVeG 
   

Ökonomische Leistungsindikatoren 

Wesentliche Aspekte Themenspezifische Angaben Seitenhinweis 
Auslassung bzw. abweichende 

 Darstellung 

GRI 201: Wirtschaftliche 

Leistung       

  Angaben zum Managementansatz     

201-2 

Direkt erwirtschafteter und  

ausgeschütteter Gewinn 

Finanzbericht S.10   

201-2 

Durch den Klimawandel bedingte 

finanzielle Folgen für das  

Unternehmen und andere mit dem 

Klimawandel verbundene Risiken und 

Chancen 

Finanzbericht S. 29, S. 47ff   

201-3 

Verbindlichkeiten für leistungsorien-

tierte Pensionspläne oder sonstige 

Vorsorgepläne 

Finanzbericht S. 95   

201-4 

Finanzielle Unterstützung durch die 

öffentliche Hand 

Finanzbericht S. 95   

GRI 204: 

Beschaffungspraktiken 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 37   

204-1 

Anteil an Ausgaben für lokale Liefe-

ranten 

Finanzbericht S. 38   

GRI 205: 

Korruptionsbekämpfung 

      

  

Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 62,  

andritz.com/compliance 

  

205-1 

Standorte, die im Hinblick auf Korrup-

tionsrisiken geprüft wurden 

  Standorte werden im Zuge des regelmä-

ßigen Risk assessment im Compliance 

Bereich überprüft / ISO Zertifizierungen 

nach 19601 und 37001 

205-2 

Kommunikation und Schulungen zu 

Richtlinien und Maßnahmen zur 

Korruptionsbekämpfung 

Finanzbericht S. 63f   

205-3 

Bestätigte Korruptionsfälle und 

dagegen ergriffene Maßnahmen 

  Vorwürfe werden intern überprüft bzw. 

untersucht. 2020 wurden auf Gruppen-

ebene keine Vorwürfe erhärtet. 

GRI 206: 

Wettbewerbswidriges 

Verhalten 

      

  

Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 62,  

andritz.com/compliance 

  

206-1 

Rechtsverfahren aufgrund von 

wettbewerbswidrigem Verhalten oder 

Kartell- und Monopolbildung 

  Keine Rechtsverfahren 
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Ökologische Leistungsindikatoren 

Wesentliche Aspekte Themenspezifische Angaben Seitenhinweis Auslassung bzw. abweichende Darstellung 

GRI 301: Materialien       

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 37f   

301-1 Eingesetzte Materialien nach Gewicht 

oder Volumen 

Finanzbericht S. 39 Nach Anteil am Einkaufsvolumen berichtet 

GRI 302: Energie       

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 44   

302-1 Energieverbrauch innerhalb der 

Organisation 

Finanzbericht S. 45 Im Bereich Fertigung berichtet, da dort der 

höchste Verbrauch 

302-5 Senkung des Energiebedarfs für 

Produkte und Dienstleistungen 

Finanzbericht S. 47ff Deskriptiv berichtet 

GRI 303: Wasser       

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 46   

303-3 Wasserentnahme nach Quellen Finanzbericht S. 188 Im Bereich Fertigung berichtet, da dort der 

höchste Verbrauch 

GRI 306: Abwasser und 

Abfall       

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 46   

306-1 Abwassereinleitung nach Qualität 

und Einleitungsort 

Finanzbericht S. 188 Nur gesamte Abwassereinleitung im 

Bereich Fertigung berichtet 

306-2 Abfall nach Art und  

Entsorgungsmethode 

Finanzbericht S. 189 Im Bereich Fertigung berichtet 

GRI 307: Umwelt-

Compliance       

307-1 

Nichteinhaltung von Umweltschutz-

gesetzen und -verordnungen   

Keine Bußgelder oder nicht-monetäre 

Strafen im Berichtszeitraum auf Gruppen-

ebene berichtet 

GRI 308: 

Umweltbewertung der 

Lieferanten       

308-1 Neue Lieferanten, die anhand von 

Umweltkriterien überprüft wurden Finanzbericht S. 40   
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Soziale Leistungsindikatoren 

Wesentliche Aspekte Themenspezifische Angaben Seitenhinweis Auslassung bzw. abweichende Darstellung 

GRI 401: Beschäftigung       

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 32f   

401-1 Neu eingestellte Mitarbeiter und 

Mitarbeiterfluktuation 

Finanzbericht S. 185 Nur nach Geschlecht und Alter berichtet 

401-2 Betriebliche Leistungen, die nur 

Vollzeitbeschäftigten, nicht aber 

Zeitarbeitnehmern oder Teilzeitbe-

schäftigten angeboten werden 

  Betriebliche Leistungen werden unab-

hängig vom Beschäftigungsverhältnis 

allen Arbeitnehmern zur Verfügung 

gestellt und variieren nur länderspezi-

fisch aufgrund der gesetzlichen  

Vorgaben 

401-3 Elternzeit Finanzbericht S. 185   

GRI 402: Arbeitnehmer- 

Arbeitgeber-Verhältnis 

      

402-1 Mindestmitteilungsfrist für  

betriebliche Änderungen 

Finanzbericht S. 36 Deskriptiv berichtet 

GRI 403: Arbeitssicherheit und 

Gesundheitsschutz 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 42   

403-1 Managementsystem für Arbeitssi-

cherheit und Gesundheitsschutz 

Finanzbericht S. 42   

403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobe-

wertung und Untersuchung von 

Vorfällen 

  Die Standorte müssen Gefahren am 

Arbeitsplatz ermitteln und diese in der 

Business Process Map dokumentieren. 

Die Untersuchung von Vorfällen ist ein 

wesentlicher Teil des Prozesses "Lernen 

aus Vorfällen". Jeder Unfall und sicher-

heitskritische Vorfall ist zu analysieren, 

die Ursache zu ermitteln und Maßnah-

men zur Vermeidung ähnlicher Vorfälle 

umzusetzen.   

403-5 Mitarbeiterschulungen zu Arbeits-

sicherheit und Gesundheitsschutz 

  Basis-Schulungen für Arbeitssicherheit 

werden gruppenweit regelmäßig für 

neue Mitarbeiter durchgeführt; arbeits-

platzbezogene Trainings werden von 

den Standorten selbst organisiert. 

403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen Finanzbericht S. 43   

GRI 404: Aus- und 

Weiterbildung 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 35   

404-1 Durchschnittliche Stundenzahl für 

Aus- und Weiterbildung pro Jahr 

und Angestelltem 

Finanzbericht S. 185   

404-3 Prozentsatz der Angestellten, die 

eine regelmäßige Beurteilung ihrer 

Leistung und ihrer  

beruflichen Entwicklung erhalten 

Finanzbericht S. 35   

GRI 405: Diversität und 

Chancengleichheit 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 34   

405-1 Diversität in Kontrollorganen und 

unter Angestellten 

Finanzbericht S. 61   

405-2 Verhältnis des Grundgehalts und 

der Vergütung von Frauen zum 

Grundgehalt und zur Vergütung 

von Männern 

Finanzbericht S. 37   

GRI 406: 

Diskriminierungsfreiheit 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 36   
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Wesentliche Aspekte Themenspezifische Angaben Seitenhinweis Auslassung bzw. abweichende Darstellung 

406-1 Diskriminierungsvorfälle und 

ergriffene Abhilfemaßnahmen 

  Mögliche Vorfälle von Diskriminierungen 

werden von den regionalen Compliance 

Officers, tw. in Zusammenarbeit mit dem 

für HR-Themen zuständigen Mitglied des 

Compliance Committees, bearbeitet.  

Derzeit gibt es keine globalen Aufzeich-

nungen über die Anzahl an Vorfällen. 

GRI 408: Kinderarbeit       

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 36   

408-1 Standorte und Lieferanten mit 

einem erheblichen Risiko für 

Vorfälle von Kinderarbeit 

  Auch wenn in manchen Ländern, in 

denen ANDRITZ Standorte hat, ein 

gewisses Risiko für Kinderarbeit besteht, 

ist durch strenge interne Regelungen 

und Kontrollen Kinderarbeit beinahe 

ausgeschlossen. 

GRI 409: Zwangs- oder 

Pflichtarbeit 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 36   

409-1 Standorte und Lieferanten mit 

einem erheblichen Risiko für 

Vorfälle von Zwangs- oder -

Pflichtarbeit 

  Auch wenn in manchen Ländern, in 

denen ANDRITZ Standorte hat, ein 

gewisses Risiko für Zwangs- oder 

Pflichtarbeit vorherrscht, ist durch 

strenge interne Regelungen und Kontrol-

len Zwangs- und Pflichtarbeit beinahe 

ausgeschlossen. 

GRI 412: Prüfung auf 

Einhaltung der 

Menschenrechte 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 37   

412-2 Schulungen für Angestellte zu 

Menschenrechtspolitik und -

verfahren 

  Die Mitarbeiter werden in den Compli-

ance Trainings zum Code of Conduct 

auch in Hinblick auf Menschrechts-

aspekte geschult. 

GRI 414: Soziale Bewertung 

der Lieferanten 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 40   

414-1 Neue Lieferanten, die anhand von 

sozialen Kriterien überprüft wurden 

Finanzbericht S. 40   

GRI 419: Sozioökonomische 

Compliance 

      

  Angaben zum Managementansatz Finanzbericht S. 62f   

419-1 Nichteinhaltung von Gesetzen und 

Vorschriften im sozialen und 

wirtschaftlichen Bereich 

  Keine Beschwerden auf Gruppenebene 

im Berichtszeitraum 
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Mitarbeiter 

Mitarbeiter nach Geschlecht, Altersgruppe, Beschäftigungsart und -verhältnis 

  Absolut 2020 Absolut 2019 Anteil 2020 Anteil 2019 

Männer 22.755 24.733 84% 84% 

Frauen 4.477 4.780 16% 16% 

GESAMT 27.232 29.513 100% 100% 

          

< 30 Jahre 3.217 3.989 12% 14% 

30-50 Jahre 15.764 16.774 58% 57% 

> 50 Jahre 8.251 8.750 30% 29% 

GESAMT 27.232 29.513 100% 100% 

          

Angestellte 16.886 18.011 62% 61% 

Arbeiter 10.346 11.502 38% 39% 

GESAMT 27.232 29.513 100% 100% 

          

Vollzeit 26.036 28.310 96% 96% 

  davon männlich 22.271 24.268 86% 86% 

  davon weiblich   4.042 14% 14% 

          

Teilzeit 1.196 1.203 4% 4% 

  davon männlich 475 453 40% 38% 

  davon weiblich 721 750 60% 62% 

GESAMT 27.232 29.513 100% 100% 

          

Unbefristet 24.464 26.244 90% 89% 

  davon männlich 20.424 21.984 83% 84% 

  davon weiblich 4.040 4.260 17% 16% 

          

Befristet 2768 3269 10% 11% 

  davon männlich 2340 2737 84% 84% 

  davon weiblich 428 532 16% 16% 

GESAMT 27.232 29.513 100% 100% 
     

 

Mitarbeiter nach Regionen 

  Absolut 2020 Absolut 2019 Anteil 2020 Anteil 2019 

Europa 14.681 15.845 54% 54% 

Nordamerika 3.670 4.177 13% 14% 

Südamerika 3.452 3.694 13% 12% 

China 3.390 3.588 12% 12% 

Asien (ohne China) 1.896 2.046 7% 7% 

Rest der Welt 143 163 1% 1% 

GESAMT 27.232 29.513 100% 100% 
     

CSR-DATEN IM ÜBERBLICK 
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Personalaufwand 

(in MEUR) 2020 2019 

GESAMTAUFWAND für Personal* 1.790,5 2.015,2 
   

 

* inkl. Löhne und Gehälter, Aufwand für Sozialabgaben, Altersversorgung, Abfertigungen und sonstige Sozialaufwendungen. 

Neu eingestellte Mitarbeiter nach Geschlecht und Altersgruppe 

  Absolut 2020 Absolut 2019 Anteil 2020 Anteil 2019 

Männer 2.657 3.530 88% 85% 

Frauen 368 641 12% 15% 

          

< 30 Jahre 813 1.191 27% 29% 

30-50 Jahre 1.828 2.465 61% 59% 

> 50 Jahre 385 515 12% 12% 

GESAMT 3.026 4.171 100% 100% 
     

Fluktuation nach Geschlecht und Altersgruppe 

  Vertragsbeendi-
gungen 2020 

Vertragsbeendi-
gungen 2019 

Fluktuationsrate 
2020 

Fluktuationsrate 
2019* 

Männer 3.678 2.920 16,0% 11,8% 

Frauen 628 524 14,0% 11,0% 

          

< 30 Jahre 769 752 23,0% 18,2% 

30-50 Jahre 2.184 1.816 14,0% 10,9% 

> 50 Jahre 1.353 876 17,0% 10,2% 

GESAMT 4.306 3.444 15,8% 11,7% 
     

 

* Berechnung der Fluktuationsrate: Vertragsbeendigungen im Verhältnis zur durchschnittlichen Mitarbeiterzahl, Vertragsbeendigungen inkludieren arbeitsgeber- und 

arbeitnehmerseitige Beendigungen von Dienstverhältnissen. 

Karenzzeiten nach Geschlecht 

  Absolut 2020 Absolut 2019 Anteil 2020 Anteil 2019 

Männer 175 191 0,8% 0,7% 

Frauen 211 255 4,7% 5,3% 

GESAMT 386 446 1,4% 1,5% 
     

 

* Anteil am Gesamtmitarbeiterstand der ANDRITZ-GRUPPE 

Aufwand für Aus- und Weiterbildungen 

  2020 2019 

GESAMT (in TEUR) 5.383 10.561 

Durchschnittlicher Aufwand/Mitarbeiter (in EUR) 198 357 

Trainingsstunden gesamt* 242.942 342.897 
   

 



A N D R I T Z – F i n a n z b e r i c h t  2 0 2 0  

C S R - D a t e n  i m  Ü b e r b l i c k  

 

 186 

Mitarbeitergespräche 

  2020 2019 

Männer 75% 73% 

Frauen 67% 67% 

GESAMT* 74% 72% 
   

 

* Anteil der Mitarbeiter am Gesamtmitarbeiterstand, mit denen im Berichtszeitraum Mitarbeitergespräche geführt wurden. 

Durchschnittliche Beschäftigungsdauer nach Altersgruppen und Regionen 

(in Jahren) Europa 
2020 

Europa 
2019 

Nordameri-
ka 2020 

Nordameri-
ka 2019 

Südamerika 
2020 

Südamerika 
2019 China 2020 China 2019 

Asien (ohne 
China) 2020 

Asien (ohne 
China) 2019 

< 30 Jahre 4,4 4,2 2,8 2,1 2,4 2,3 3,5 3,1 2,4 2,7 

30-50 Jahre 10,7 10,3 7,9 7,4 5,9 5,8 9,7 8,5 8,8 8,5 

> 50 Jahre 21,0 21,4 15,7 14,7 12,4 11,7 20,3 17,6 13,6 14,1 

GESAMT 13,8 13,6 10,7 9,8 6,5 6,2 9,8 8,3 8,7 8,2 
           

Unfallstatistik 

  2020 2019 

Arbeitsunfälle (mit mehr als drei Ausfallstagen) 152 223 

Unfallhäufigkeit (Unfälle mit mehr als drei Ausfallstagen pro 1 Million Arbeitsstunden) 2,8 3,8 

Unfallhäufigkeit (Unfälle mit einem oder mehr Ausfallstagen pro 1 Million Arbeitsstunden) 4,8 6,1 

Tödliche Arbeitsunfälle (in der Fertigung und auf Baustellen) 0 0 

Unfallschwere (Ausfallszeiten in Stunden pro Unfall) 162 166 

Anzahl der medizinischen Behandlungen 1.189 1.180 
   

Beschaffung 

Einkaufsvolumen 

(in MEUR) 2020 2019 

GESAMT 4.271,0 4.586,9 

      

Lokaler Anteil am externen Einkaufsvolumen* 72,6% 69,3% 
   

 

* Anteil des externen Einkaufsvolumens, das im jeweiligen Land zugekauft wurde. 

Externes Einkaufsvolumen nach Regionen 

(in %) 2020 2019 

Europa 63 63 

China 14 14 

Nordamerika 10 10 

Südamerika 8 7 

Asien (ohne China) 5 5 

Sonstige 0 1 
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Umwelt 

Stromverbrauch gesamt* 

  Einheit 2020 2019 

GESAMT kWh 276.300.564 211.554.774 

  davon Fertigung % 86 83 

  davon Bürogebäude % 14 17 

  davon erneuerbare Energie % 37 38 
    

 

* Die Verbrauchskennzahlen im Jahr 2020 basieren auf hochgerechneten Näherungswerten, da bei Redaktionsschluss nicht alle Zahlen für das 4. Quartal 2020 
verfügbar waren. Aus diesem Grund kann es auch zu nachträglichen Anpassungen von Werten der Vorperioden kommen. 

Energieverbrauch im Unternehmen* 

  Einheit 2020 2019 

Fremdbezug Wärme kWh 38.249.792 34.235.862 

Fernwärme kWh 38.249.792 34.235.862 

        

Heizenergieträger nicht erneuerbar MJ 504.485.712 437.918.825 

Heizöl extra leicht MJ 5.347.826 5.110.838 

Erdgas MJ 499.137.886 437.918.825 

        

Energieträger für Prozesswärme nicht erneuerbar MJ 361.583.010 313.264.271 

Öl MJ 0 827.408 

Benzin MJ 2.725.783 2.331.046 

Diesel MJ 12.069.935 17.520.565 

Diesel für Notstromaggregat** MJ 2.675.958 3.609.452 

Erdgas MJ 333.725.834 278.580.346 

Flüssiggas MJ 10.385.500 10.395.454 
    

 

* Die Verbrauchskennzahlen im Jahr 2020 basieren auf hochgerechneten Näherungswerten, da bei Redaktionsschluss nicht alle Zahlen für das 4. Quartal 2020 

verfügbar waren. Aus diesem Grund kann es auch zu nachträglichen Anpassungen von Werten der Vorperioden kommen. 

** An zwei indischen Standorten zur Stromversorgung bei Versorgungsengpässen. 

Emissionen 

(in t CO2e) 2020 2019 

Scope 1 25.968 23.160 

Scope 2 108.149 75.798 
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Wasserverbrauch in der Fertigung* 

(in m3) 2020 2019 

ENTNAHME     

Oberflächenwasser 51.847 14.248 

 davon Süßwasser 51.847 n.a. 

 davon anderes Wasser 0 n.a. 

 in Gebieten mit Wasserstress, Süßwasser 0 n.a. 

 in Gebieten mit Wasserstress, anderes Wasser 0 n.a. 

Grundwasser* 165.730 134.978 

 davon Süßwasser 131.006 n.a. 

 davon anderes Wasser 0 n.a. 

 in Gebieten mit Wasserstress, Süßwasser 34.724 n.a. 

 in Gebieten mit Wasserstress, anderes Wasser 0 n.a. 

Wasser von Dritten / aus dem öffentlichen Netz 734.083 502.480 

 davon Süßwasser 679.831 n.a. 

 davon anderes Wasser 1.148 n.a. 

 in Gebieten mit Wasserstress, Süßwasser 53.104 n.a. 

 in Gebieten mit Wasserstress, anderes Wasser 0 n.a. 

Regenwasser 0 9.226 

Gesamtentnahme 951.660 660.932 

      

RÜCKFÜHRUNG     

Rückführung an Dritte 708.227 607.034 

 in Gebieten mit Wasserstress, Süßwasser 72.138 n.a. 

Rückführung gesamt 780.365 607.034 

      

WASSERVERBRAUCH 171.295 53.898 
   

 

* Die Verbrauchskennzahlen im Jahr 2020 basieren auf hochgerechneten Näherungswerten, da bei Redaktionsschluss nicht alle Zahlen für das 4. Quartal 2020 
verfügbar waren. Aus diesem Grund kann es auch zu nachträglichen Anpassungen von Werten der Vorperioden kommen.  
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Abfall in der Fertigung* 

(in kg) 2020 2019 

      

Nicht-gefährlicher Abfall Recycling 33.775.021 30.094.831 

 davon Altmetall 31.001.469 28.335.329 

 davon Altglas 11.693 6.540 

 davon Altpapier und Kartonagen 804.982 822.825 

 davon Kunststoffe 860.778 625.473 

 davon Karton 368.981 304.664 

 davon Holzabfälle 727.118 0 

      

Nicht-gefährlicher Abfall Verbrennung 4.940.230 5.746.600 

 davon Altpapier 34.612 45.753 

 davon Karton 6.759 10.789 

 davon Holzabfälle 1.835.798 3.435.591 

 davon Kunststoffe 82.312 130.982 

 davon Restmüll 2.307.656 1.865.083 

 davon sonstige nicht-gefährliche Abfälle 115.550 125.992 

 davon Sperrmüll 425.913 33.115 

 davon Styropor 400 300 

 davon Wasch-/Reinigungsmittelreste 131.230 98.995 

      

Nicht-gefährlicher Abfall Deponie 6.264.869 6.590.714 

 davon Altpapier und Kartonagen 8.455 60.581 

 davon Karton 19.781 10.789 

 davon Kunststoffe 278.769 30.614 

 davon Restmüll 5.957.864 6.613.730 

      

Elektro- und Elektronik-Altgeräte Aufbereitung 33.602 61.343 

 E-Schrott Entsorgung 33.602 61.343 

      

Gefährlicher Abfall Aufbereitung 157.569 175.393 

 davon Leuchtmittel 2.333 40.837 

 davon Batterien 155.236 134.556 

      

Gefährlicher Abfall Verbrennung 828.191 731.399 

 davon Altöle 348.533 355.708 

 davon Fettlöser 149.244 118.863 

 davon Lösemittelgemisch 330.414 256.828 

      

Gefährlicher Abfall Deponie 1.452.093 988.127 

 davon Altlacke und -farben 119.918 126.392 

 davon Druckgasverpackungen 2.186 2.000 

 davon Sonderabfall - Deponie 55.068 32.939 

 davon sonstige gefährliche Abfälle 1.274.921 826.796 

      

GESAMT 47.451.575 44.388.407 
   

 

* Die Verbrauchskennzahlen im Jahr 2020 basieren auf hochgerechneten Näherungswerten, da bei Redaktionsschluss nicht alle Zahlen für das 4. Quartal 2020 
verfügbar waren. Aus diesem Grund kann es auch zu nachträglichen Anpassungen von Werten der Vorperioden kommen. 

 



A N D R I T Z – F i n a n z b e r i c h t  2 0 2 0  

 

 

 190 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANDRITZ AG 

Stattegger Straße 18 

8045 Graz, Österreich 

investors@andritz.com 

Inhouse produziert mit firesys 

Hinweis 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde in diesem Bericht auf geschlechtsspezifische Formulierungen ver-

zichtet. Sämtliche personenbezogenen Bezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter. 

Disclaimer 

Bestimmte Aussagen im Jahresfinanzbericht 2020 und im Geschäftsbericht 2020 sind „zukunftsgerichtete Aussa-

gen“. Diese Aussagen, welche die Worte „glauben“, „beabsichtigen“, „erwarten“ und Begriffe ähnlicher Bedeutung 

enthalten, spiegeln die Ansichten und Erwartungen der Geschäftsleitung wider und unterliegen Risiken und Unsi-

cherheiten, welche die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich beeinträchtigen können. Der Leser sollte daher nicht 

unangemessen auf diese zukunftsgerichteten Aussagen vertrauen. Die Gesellschaft ist nicht verpflichtet, das 

Ergebnis allfälliger Berichtigungen der hierin enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen zu veröffentlichen, außer 

dies ist nach anwendbarem Recht erforderlich. 

Der Jahresfinanzbericht 2020 und der Geschäftsbericht 2020 enthalten Annahmen und Prognosen, die auf Basis 

aller bis Redaktionsschluss am 19. Februar 2021 zur Verfügung stehenden Informationen getroffen wurden. Soll-

ten die den Annahmen und Prognosen zugrunde liegenden Einschätzungen nicht eintreffen oder die im Kapitel 

„Unternehmensrisiken“ und im Lagebericht des Jahresfinanzberichts 2020 angesprochenen Risiken eintreten, so 

können die tatsächlichen Ergebnisse von den im Jahresfinanzbericht 2020 und im Geschäftsbericht 2020 erwarte-

ten Ergebnissen abweichen. Trotz größter Sorgfalt erfolgen daher alle zukunftsbezogenen Aussagen ohne Ge-

währ. 


